
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
150. Ratssitzung vom 5. April 2017 
 
 
 
2828. 2016/379 

Postulat von Dorothea Frei (SP), Heinz Schatt (SVP) und 2 Mitunterzeichnenden 
vom 02.11.2016: 
Parkplätze im Bereich Winterthurer-/Bocklern-/Hüttenkopfstrasse in 
Schwamendingen, Beibehaltung des bestehenden Parkplatzregimes 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt der Vorsteher des Sicherheitsdepartements  
namens des Stadtrats die Entgegennahme des Postulats zur Prüfung ab. 
 
Dorothea Frei (SP) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 2372/2016): Am 
7. September 2016 hat die Dienstabteilung Verkehr die Einführung eines neuen Park-
platzregimes angekündigt. Auf dem im Postulat genannten Parkplatz hat es im Augen-
blick 18 blaue Parkfelder, die neu zu weissen Parkfeldern werden sollen. Es handelt sich 
um einen der wenigen grossen Parkplätze in Schwamendingen. Die Änderung des 
Parkplatzregimes führte zu ziemlich viel Aufruhr. Gewerbetreibende parkieren dort mit 
der Gewerbekarte, wir haben Marktfahrer, die dort parkieren und Menschen, die dort im 
Zentrum einkaufen. Auch für Anwohner ist es ein günstiger Parkplatz. Der Widerstand 
hat sich auf verschiedenen Ebenen gezeigt. Einerseits ist dieses Postulat entstanden, 
andererseits hat der Gewerbeverein fristgerecht eine Einsprache eingereicht. Seither 
haben verschiedene Gespräche stattgefunden. Stadtrat Richard Wolff war in 
Schwamendingen und hat sich die Situation angeschaut. Im Moment scheint es so, als 
ob sich ein Kompromiss anbahnen würde. Definitiv entschieden ist dies jedoch noch 
nicht, deshalb halten wir am Postulat fest. 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Sicherheitsdepartements Stellung. 
 
STR Richard Wolff: Mein Ablehnungsgrund ist formaler Natur. Es läuft ein Rechtsmit-
telverfahren, deshalb bitte ich Sie, das Postulat zurückzuziehen, bis das Verfahren ab-
geschlossen ist. Tatsächlich ist es so, dass wir uns im Gespräch mit allen Beteiligten 
befinden. Es geht um zwei Parkplätze. Ich bin überzeugt davon, dass wir eine Lösung 
finden.  
 
Weitere Wortmeldungen: 
 
Sven Sobernheim (GLP): Wir werden das Postulat einerseits aus formalen Gründen 
ablehnen. Andererseits möchte ich auf einen anderen Vorstoss verweisen, den der Ge-
meinderat vor einigen Jahren überwiesen hat. In diesem Vorstoss wurde gefordert, die 
Gültigkeit der Parkkarte für Gewerbetreibende auf die weissen Parkplätze zu erweitern. 
In Schwamendingen sollte die Gewerbeparkkarte auf diese Weise erweitert werden. Die-
jenigen, die die Parkplätze für andere Zwecke nutzen, sollen eine gerechtfertigte Gebühr 
zahlen.  
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Stephan Iten (SVP): Ich möchte erwähnen, dass sich die SP offenbar plötzlich für die 
Bevölkerung und das Gewerbe interessiert. Vielleicht liegt dies an den kommenden 
Wahlen. Ich hoffe, dass sich die SP auch nach den Wahlen für Parkplätze, die Bevölke-
rung und das Gewerbe einsetzen wird. 
 
Das Postulat wird mit 92 gegen 25 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadtrat zur  
Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


